
TERMINE – SCHON MAL ZUM VORMERKEN!  
Trachten-Sammel- und Spendenaktion von DONUM VITAE Rosenheim

unter dem Motto: 
„Öffnen Sie Ihren Kleiderschrank und tun Sie Gutes“

Geben Sie alles rund um Dirndl & Lederhose, was schon viel zu lange ungetra-
gen im Schrank hängt an der DONUM VITAE Beratungsstelle in der Aventinstr. 2
zu den  Öffnungszeiten  (Montag,  Mittwoch,  Freitag  8.30  -12.30  Uhr;  Montag,
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr; Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr) ab.
Am Freitag vor dem Herbstfest, am 30.08.2019 (Ausweichtermin 31.08.2019),
wird DONUM VITAE mit einem Informationsstand in der Rosenheimer Fußgän-
gerzone sein. 
Dort werden alle Trachtenspenden gegen Geldspenden weitergegeben. 

Der Erlös der Sammelaktion kommt der Arbeit der Rosenheimer DONUM VITAE-
Schwangerenberatungsstelle zugute.
Für Fragen erreichen Sie uns unter Tel. (08031) 40 05 75

Herzlichen Dank - Donum Vitae Rosenheim

Liturgieversammlung am 24.09.2019
Die nächste Liturgieversammlung findet am 24.09.2019 im Pfarrzentrum Christ-
könig um 20:00 Uhr statt. 

„Gott will uns die Augen dafür öffnen, dass der Glaube und die Sorge um Ge-
rechtigkeit und Freiheit in dieser Welt nicht zu trennen sind, sondern eng zusam-
mengehören. Wo immer auf dieser Welt FRIEDE, GERECHTIGKEIT und FREI-
HEIT gedeihen, dort ist GOTT am Werk. Wer denn sonst? Wo immer Menschen
es fertigbringen, nicht einander zu bedrängen und zu unterdrücken, sondern sich
Raum zu gewähren, sich zu umarmen, die Schwachen zu schützen und den ge-
borenen wie den ungeborenen Kindern Zukunft zu gewähren, dort ist GOTT am
Werk.“

Pfr. Johannes Hain, 1994

Leitungsteam: 
Barbara Winkler 08031 279127 Mail: ciao-it@gmx.de
Evi Rummer 08031 8070220 Mail: evi.rummer@jh-obb.de
Gerhard Haußmann 08031 31227 Mail: haussmann@bnro.de
Reinhard Werner 08031 890688 Mail: wernrein@web.de

Redaktion Gemeindebrief:  
Toni Kohwagner 08031 84394  Mail: Kohwagner.Rosenheim@arcor.de

Homepage:  www.unterkirchengemeinschaft.de

Möchten Sie den Gemeindebrief und weitere Hinweise per Mail erhalten? 
F Ein Mail an kontakt@unterkirchengemeinschaft.de genügt, und Sie werden 
in den Verteiler aufgenommen!

JULI 2019____________________________________________________ EIN GUTES WORT 

Gemeinsam

Vergesst nicht
Freunde
wir reisen gemeinsam
besteigen Berge
pflücken Himbeeren
lassen uns tragen
von den vier Winden

Vergesst nicht
es ist unsere
gemeinsame Welt
die ungeteilte
ach die geteilte
die uns aufblühen lässt
die uns vernichtet
diese zerrissene
ungeteilte Erde
auf der wir
gemeinsam reisen

Rose Ausländer

Gemeindebrief
Unterkirchen-
gemeinschaft
Christkönig
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Im Garten von Schloss Frederiksborg, Dänemark



UNSERE GOTTESDIENSTE 2019  BEGINN: 18:30 UHR

Datum Sonntag Gottesdienstart Predigt
Kümmerer

07.07.19 14. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Burga Krinninger

14.07.19 15. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Regine Weigand
Barbara Winkler

21.07.19 16. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Franz Bürger

28.07.19 17. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Regina Georg
Joachim Strubel

04.08.19 18. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Offen

11.08.19 19. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Offen

18.08.19 20. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Offen

25.08.19 21. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Fam. Rummer

01.09.19 22. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Offen

08.09.19 23. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Offen

15.09.19 24. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Franz Bürger

22.09.19 25. Sonntag im Jk Eucharistiefeier Pfr. Sebastian Heindl
Manfred Hellstern

29.09.19 26. Sonntag im Jk Wortgottesdienst UK-Team

06.10.19 27. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Fam. Rummer

13.10.19 28. Sonntag im Jk Wortgottesdienst Dr. Josef Wagner
Manfred Hellstern

Evtl. Änderungen finden Sie auf der Homepage der Unterkirchengemeinschaft

RÜCKBLICK – DANK FÜR DIE OSTERKOLLEKTE  
Die diesjährige Osterkollekte der Unterkirchengemeinschaft hat die stolze Sum-
me von 1183,- € zu Gunsten des Vinzentiusvereins erbracht. Die Spende kommt
dem Sozialdienst des Vereins zugute, der jeden zweiten Mittwoch an besonders
bedürftige Personen Lebensmittelgutscheine und Backwaren – gespendet  von
den Bäckereien Huber und Bergmeister - abgibt. Die regelmäßige Ausgabe von
Lebensmittelgutscheinen ist jedoch nur mit Hilfe von Spenden möglich. 
Ein  ganz herzliches  'Vergelts Gott'  im Namen des  Vinzentiusvereins  und  der
Empfänger der Lebensmittelgutscheine!

Manfred Hellstern

RÜCKBLICK   -   WELTRELIGIONEN IM ZEITALTER DER GLOBALISIERUNG  
Weltdemografischer Befund (nach Joas, Glaube als Option, 2011):

1. Der Anteil religiöser Menschen an der Weltbevölkerung hat unter dem Ein-
fluss der Modernisierung nicht etwa abgenommen, im Gegenteil: er steigt
dramatisch an.

2. Eine Revision der Säkularisierungsbehauptung.
3. Durch die Weltgesellschaft zieht sich ein gewaltiges Reichtum - Armut -

Gefälle. Soziologen sprechen von weltweiter sozialer Fragmentierung.
4. Religionen und ihr Einfluss auf die Massen sind Faktoren der Weltpolitik

auch  im 21.  Jahrhundert,  im Zeitalter  nie gekannter  Globalisierung  der
Märkte und Kommunikationsmittel.

5. Christentum und Islam sind die weltweit am stärksten verbreiteten und zu-
gleich noch wachsenden Religionen.

In Summa: Religiöse Energien weltweit sind eine Tatsache. Sie zu unterschätzen,
heißt eine der stärksten Triebkräfte der menschlichen Kultur unterschätzen. Bei al-
ler Notwendigkeit der Religionskritik als Reinigungsinstrument der Religionen ist es
deshalb ein Trugschluss zu meinen, durch noch mehr Säkularismus und Humanis-
mus ließen sich Menschheitsprobleme lösen.Wichtiger sind nach meinen Erfahrun-
gen Strategien zur Selbstreinigung und inneren Erneuerung der traditionellen Reli-
gionen. Religionen sind Faktoren der Weltpolitik auch im 21. Jahrhundert, ob man
sie mag oder nicht. Zumindest politisch sind sie ernst zu nehmen, wenn man unse-
re sich kommunikationstechnisch immer stärker verdichtende Welt verstehen will.
Um Vertrauen zu bilden, brauchen wir dringender denn je auf allen Seiten wechsel-
seitige Grundkenntnisse über die Weltreligionen. Der Religionsdialog und die Erzie-
hung zur interreligiösen Dialogkompetenz sind eine unerledigte Agenda im Interes-
se einer Weltfriedenspolitik.

Prof. Dr. Karl-Josef Kuschel
(Aus seinem Vortrag beim Jahresempfang 2019 des Bildungswerks Rosenheim)

Die sieben Todsünden des modernen Menschen

"Politik ohne Prinzipien
Geschäft ohne Moral
Reichtum ohne Arbeit
Erziehung ohne Charakter
Wissenschaft ohne Menschlichkeit
Genuss ohne Gewissen
Religion ohne Opfer"

Mahatma Gandhi
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